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Hobbys:
Freunde treffen, doch bleibt dazu
wenig Zeit.

Lebensmotto:
Träume nicht dein Leben, sondern
lebe deinen Traum

Kurze Frage -
Schnelle Antwort

Wer ist/sind der/die
größte(n) Konkurrent(en)
des Bayer 04 Leverkusen?
Die Mannschaften aus Herford
und Essen

Vor jedem Spiel muss ich
unbedingt …
…vor jedem Spiel bete ich

Was war deine schlimmste
Verletzung?
Kreuzbandriss in 2008

Wer sind die zwei besten
Fußballer der Welt?
Messi und Christiano Ronaldo

Wo würdest du am liebsten
leben?
Ich bin sehr glücklich hier, d.h. in
Belgien oder Deutschland

Welche Musik hörst du
derzeit am häufigsten?
Dies hängt von der Stimmung ab.
Lustige Musik aber auch traurige
Musik

Du gründest eine
Wohngemeinschaft. Mit
wem möchtest du
zusammenwohnen (außer
deiner Familie)?

Steckbrief:

Geburtsdatum:
06.04.1992 in Eupen

Wohnhaft:
Kettenis/Leverkusen

Größe: 174 cm

Nationalität: D

Spitzname: Kathi

Position: Mittelfeld – Nr.4

Bisherige Vereine:
FC Eupen - Teutonia Weiden -
Bayer Leverkusen

Erfolge:
Meister 2. Bundesliga Süd 2010
- Dritter der EM - U19-Frauen
in Mazedonien

Sportlicher Traum:
Langfristig in der A-National-
mannschaft zu spielen

Vorbild in der Jugend:
Sebastian Schweinsteiger

… mit meinen Freundinnen - mit
meiner Mannschaft

Welche Sportart fasziniert
dich (außer Fußball)?
Handball und auch Tennis

Was würdest du gerne
perfekt machen können?
Meine Schule - diese leidet oft
darunter

Was macht dich wütend?
Unehrlichkeit und Unpünktlichkeit

Wenn du einen Wunsch frei
hättest: Was würdest du
auf dieser Welt ändern?
Dass  alle Menschen glücklich sind
- keine Kriege - keine Unter-
drückung

Kathrin besuchte die Ketteniser
Primarschule und anschließend
die Pater-Damian-Schule in
Eupen, wechselte dann zu einem
Gymnasium in Leverkusen. „Schon
in den jungen Jahren  spielte ich
bereits mit meinen Brüdern
Fußball im Garten“ erklärte uns
Kathrin Hendrich. Ihre eigentliche
Spor tkarr iere begann beim
FC Eupen, ehe sie nach Teutonia
Weiden und später nach
Bayer 04 Leverkusen gelangte.

Die Dorfgruppe Kettenis wünscht
Kathrin Hendrich für die Zukunft
viele sportliche Erfolge aber auch
weiterhin einen erfolgreichen
Schulabschluss.

Werner Kohn

Dorfzeitung
Ketteniserin Kathrin Hendrich
Fußballspielerin in der 1. Bundesliga
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Korrespondenzblatt 14.01.1911

Bekanntmachung: Zur Feststellung
der im hiesigen Kreise vorhandenen
Zahl kriegsbrauchbarer Pferde fin-
det im Monat Februar dieses Jahres
eine Musterung derselben statt.

Die Pferdebesitzer werden hiermit
aufgefordert, ihre sämtlichen ge-
stellungspflichtigen Pferde zur
Aufstellung und Kontrolle bezw.
Anbringung der Bestimmungstä-
felchen bereits eine halbe Stunde
früher auf den Musterungsplatzen
vorführen zu lassen, bevor die
Vorführung der Pferde vor der
Musterungsprüfungskommission
beginnt. Zur Vorführung der Pferde
dürfen Frauen und Kinder nicht
verwendet werden. Bei der
Vorführung der Pferde müssen die
Decken und Geschirre abgenom-

Korrespondenzblatt 03.01.1911

In Kettenis stehen 243 bewohnte
Häuser und 15 unbewohnte.
Haushaltungen von 2 Personen
und mehr: 252. Einzellebende
Personen mit eigener Hauswirt-
schaft: 43. Gasthäuser, Herbergen
und der gleichen mit einlogierten
Gästen: 3. Ortsanwesende Perso-
nen 1.305 (davon 654 männliche
und 651 weibliche).

Korrespondenzblatt 07.01.1911

Wehrverein Kettenis: Sonntag den
8. Januar 1911, abends 7 1/2
Uhr in der Restauration Rennertz.
Weihnachtsfest mit Christbaum-
bescherung. Die Musik wird
ausgeführt von der Niessen'schen
Kapelle. Eintritt frei. Zu zahlreichem
Besuch ladet ein    Der Vorstand

men sein. In Kettenis findet die
Vorführung am 16. Februar 1911
nachmittags 3 Uhr 15 Minuten
auf der Straße nach Thal statt.

Korrespondenzblatt 19.01.1911

Sonntag den 22. Januar: Erste
große Kappensitzung mit Damen
bestehend in Konzert und komi-
schen Vorträgen. In den Zwischen-
pausen Auftreten des in Eupen
beliebten rheinischen Volkskomikers
Jacques Toussaint. Am Flügel: Herr
Kapellmeister Jos. Voss. Anfang
punkt 6 Uhr 11 Minuten. Zu zahl-
reichem Besuche ladet freundlichst
ein    Der kleine Rat
N.B. Für die Besucher des unteren
Stadtteils werden wir unsere Autos
in Betrieb setzen. Bedingung: jeder,
der mitfährt, muss in der Lebens-
versicherung sein.

Kettenis vor 100 Jahren
Gelesen im „Korrespondenzblatt des Kreises Eupen. Amtliches Kreisblatt. 1911”

Die alte Bahnbrücke Heidgasse zur Obersten Heide
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den kostümierten Damen und
Herren. Entree 50 Pfg Damen die
Hälfte. Zu zahlreichem Besuche
laden ergebenst ein: Der Vorstand

Korrespondenzblatt 04.03.1911

Freiwillige Versteigerung in Kettenis:
Am Montag, den 13. März, vor-
mittags 10 Uhr lässt Herr Johann
Wetten h ie rse lbst  wegen
Überfüllung seines Warenlagers,
zu Kettenis im Hotel Baum eine
große Partie Damen-, Herren-
und Kommunionsschuhe durch
den Unterzeichneten öffentlich
meistbietend gegen gleich bare
Zahlung versteigern. Die Schuhe
können vor dem Verkauf besichtigt
werden. Johann Frings. Auktionator

Korrespondenzblatt 15.04.1911

2 Annoncen: Tanzkursus. In der
Restauration Zur Post beginnt am

Korrespondenzblatt  21.01.1911

Hotel Baum Kettenis: Sonntag
nachmittag von 5 Uhr ab Musika-
lische Unterhaltung bei freiem
Entree. Kaisergeburtstagsfeier mit
Fahnenpolonaise

Korrespondenzblatt 21.02.1911

Gesangverein  Liederkranz  Kette-
nis: Am Fastnachtssonntag den
26. Februar 1911 abends 7 Uhr
im Vereinslokal Hotel Baum.
Großes Fastnachts-Fest bestehend
in Gesang, Büttenreden und The-
ater abwechselnd mit Tanz. Unter
anderem gelangt zur Aufführung:

NEU: Das Wunderkabinett oder
Die Welt will betrogen sein. Große
Verwandlungskomödie in 4 Ge-
waltakten, etwas frei von Schiller.
Außerdem Verlosung wertvoller
Gegenstände unter den anwesen-

Donnerstag den 27. April abends
8 Uhr ein neuer Tanzunterricht,
wo die neueren Tänze gründlich
erlernt werden. Hieran können
noch einige Damen und Herren
teilnehmen. Achtungsvoll
Lammert-Clever. Tanzlehrer

Hotel Baum Kettenis: Zur Eröff-
nung der Saison am Ostermontag
bei freiem Entree Musikalische
Unterhaltung. Bei günstiger Wit-
terung große Garten-Restauration

Korrespondenzblatt 11.05.1911

Unter dem Rindvieh des Landwir-
ten Peter Außems zu Schnellewind
ist die Maul- und Klauenseuche
ausgebrochen. Über das Gehöft
wurde die Sperre verhängt. Ket-
tenis, den 10. Mai 1911:
Der Bürgermeister Esser

Hubert Keutgens

Das Herrenhaus de Grand Ry auf Buschberg
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der eine groß, der andere klein,
der eine grau, der andere bunt,
der eine langsam, der andere
flink, … So wie auch im wahren
Leben. Alle anders, … aber jeder
wertvoll. Jeder hat besondere
Eigenschaften, die ihn einmalig
machen. Als Andenken hatte der
Schulleiter den Kindern persönliche
Lesezeichen gebastelt.

Im Anschluss an die kleine
Begrüßungsfeier gingen die
I-Dötzchen noch kurz in ihre neu-
en Klassen, während die Eltern
sich bei einer Tasse Kaffee und
Plätzchen gemütlich unterhalten
konnten.

Auf dem Foto erkennt man die
35 „I-Dötzchen“ der Grundschule
Kettenis. Für sie war der 1. Sep-
tember ein aufregender Tag.

Nachdem sie schon Ende August
gemeinsam in der Schule ihre
Schultüten gebastelt hatten, war
es am Donnerstag dann endlich
soweit. Mit Eltern, Großeltern oder
Paten wurden sie im großen Saal
der Schule feierlich begrüßt. Die
Begrüßung stand ganz unter dem
Motto „Der Regenbogenfisch”. Die
Bühne war eine riesige Unterwas-
serlandschaft. Jeder Erstklässler
konnte sich als Fisch auf der Bühne
wiederfinden. Alle unterschiedlich,

Die anschließende Begrüßungs-
messe stand auch ganz im Zeichen
des Regenbogenfischs. Alle konn-
ten erleben, dass Teilen glücklich
macht. Nach der Messfeier konn-
ten die Kinder es kaum erwarten,
auf dem Schulhof ihre gefüllte
Schultüte in Empfang zu nehmen.
Nachmittags gab es dann noch
zur Verkehrssicherheit für jedes
Kind ein reflektierendes Blinklicht
gestiftet vom Bekleidungshaus
Adlermoden.

Nächste Woche werden die Neu-
linge dann von ihren Mitschülern
willkommen geheißen. Dazu wird
aber noch nichts verraten.

Herzlich willkommen im 1. Schuljahr!
Erstklässler der Grundschule Kettenis

Wir wünschen folgenden Erstklässlern ein spannendes Schuljahr und viele Freunde: Jannis BASTIN, Kenza
BEN DAGHA, Romeo CALDARAS, Ranya COURAIL, Alyssa DEBOUGNOUX, William GRAFF, Lyna JOSE,
Lynn KAISER, Anouk KEUTGEN, David KREUSEN, Noélia MAGER, Chiara MATAGNE, Benoît NOLS, Yannick
PAVONET, Ema POPARA, Yves RADERMACHER, Sienna GORGA, Fidal YUMUSAK, Elise CRASSON, Chiara
DEMONTHY, Maxime GERON, Laeticia HILGERS, Tim JODOCY, Alicia JONGEN, Tom KLINKENBERG, Mathis
KRETSCHMER, Eglantine KREUTZ, Diego MARY, Magali MIESSEN, Pascal NETTERSHEIM, Elisa PELEGRIN,
Estelle RUELLE, Marvin SCHUMACHER, Lexa THÜNISSEN und Chiara WERTZ

Kurz notiert

5

gezogenen/Stärkung der Iden-
tität „Wir sind Ketteniser“/Zu-
sammenarbeit mit den Dorfverei-
nen zur Bereicherung des Dorf-
lebens/Ve rbes se rung  de r
Lebensqualität und Steigerung der
Attraktivität von Kettenis.

Wir versammeln uns etwa einmal
monatlich abends in der Schule
oder im Vereinshaus. Viermal im
Jahr veröffentlichen wir die
„Dorfzeitung Kettenis“ und vertei-
len sie in alle Ketteniser Haushalte.

Wir haben bereits mehrmals am
Wettbewerb der Ländlichen Gilden
„Unser Dorf soll Zukunft haben“
teilgenommen. In Sachen Dorf-
verschönerung haben wir das Beet

Die Dorfgruppe Kettenis besteht
seit etwa 6 Jahren. Seit Anfang
dabei sind: Bernd Derichs, René
Graeven, Hubert Keutgens, Werner
Kohn, Manfred Lerho, Alf Mein-
hardt, Willy Michels, Karl und Ursel
Miessen, Claudia Niessen, Rudolf
Schlesinger, Ursula Schumacher,
Helmut Stoffels und Walburga
Thönnissen.

Seit einem Jahr ist Alfred Moor bei
uns und wir haben vier weitere
Neuzugänge: Nadima Keutgen,
Joëlle Köttgen, André Sommerlatte
und Christel Stoffels.

Unsere Zielsetzungen sind: Zu-
sammenwachsen der Ketteniser
und Einbeziehung der Neuhinzu-

am Kriegerdenkmal neugestaltet
und einen Tümpel mit Ruheecke
auf Weims renaturiert. Auch haben
wir den „Oma-/Opadienst“ ge-
schaffen, der sehr geschätzt wird.

Wir haben noch viele Pläne und
würden uns freuen, wenn sich
noch Ketteniser bei uns melden,
um unser Dorf weiter zu beleben.

Melden Sie sich bei Hubert Keut-
gens, Talstraße 60 in Kettenis
(Tel. 087/55 38 44 oder e-mail:
hubert.keutgens@belgacom.net)
oder bei einem anderen Mitglied
der Dorfgruppe.

Die Dorfgruppe Kettenis
Wer ist das? Was wollen die? Was machen die?

Mitteilung
Das Jugendorchester der Kgl. Harmonie Kettenis
startet im September wieder mit den Proben.

Wann? Dienstags von 18.45 bis 19.45 Uhr
Wo? Probelokal „Zur Nohn“ (Vereinshaus).

Neue Interessenten melden sich bitte bei:
Cynthia Hansen
Tel.: 0494/73 78 01
E-Mail: cynhansen@hotmail.com

Dorfinfos
Jeden dritten Dienstag im Monat findet im
Vereinshaus Kettenis in geselliger Runde ein
Seniorentreff statt. Fahrgelegenheit ist möglich
(ruft bitte die Nummer 087/55 55 15 an).
Auf Euren Besuch freuen sich Guy, Bärbel, Ingrid
und Hanny.

••••••
Die Kontaktgruppe der Pfarre Kettenis organisiert
am Sonntag 25. September nach der
Sonntagsmesse im Saal der Ketteniser
Gemeindeschule eine Pfarrversammlung. Zur
Sprache kommt die Zukunft und die
Weiterentwicklung der Pfarre Kettenis. Weitere
Auskünfte erteilt Helmut Hendrich, Zur Nohn 23
in Kettenis (E-Mail: hendrich.family@skynet.be)

Tipp!
Dübel entfernt man am besten mit einem
Korkenzieher.

Wer ist interessiert an Fahrgemeinschaften? Wer fährt regelmäßig wann und wohin?
Interessenten melden sich bitte bei Ursel Miessen, Weimser Straße 52, Tel.: 087/55 40 60

Wir suchen noch alte Ansichten von Kettenis!
Falls Sie noch interessante Bilder haben, melden Sie sich bitte bei:

Walburga Thönnissen · Talstraße72 · Tel.: 087/74 22 44
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Dübel entfernt man am besten mit einem
Korkenzieher.

Wer ist interessiert an Fahrgemeinschaften? Wer fährt regelmäßig wann und wohin?
Interessenten melden sich bitte bei Ursel Miessen, Weimser Straße 52, Tel.: 087/55 40 60

Wir suchen noch alte Ansichten von Kettenis!
Falls Sie noch interessante Bilder haben, melden Sie sich bitte bei:

Walburga Thönnissen · Talstraße72 · Tel.: 087/74 22 44
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Jugendlichen fühlen sich sehr wohl
in dieser Umgebung, haben aber
auch einige Wünsche an die Ge-
meinde, wie z.B. das Aufstellen
von Mülleimern, Bänken und die
Herrichtung der Spielfläche.

Philipp Hunger (Stadtratsmitglied)
und seine Familie genießen die
ländliche Umgebung und die
daraus entstehenden Freizeitakti-
vitäten (Freizeit, Fußball, Volleyball,
Straßenfest). Familie Johanns ist
hierhin gezogen wegen der länd-
lichen Umgebung. Die Kinder
schätzen die Bewegungsfreiheit,
die man hier hat. H. Johanns
wünscht sich von einigen Auto-
fah re rn  meh r Rück s i ch t .
Abschließend kann man sagen,
dass das neue Viertel „Hoeschhof“

Innerhalb von 5 Jahren ist zwischen
Aachener Straße, Libermé und
Raerenpfad das größte Neubau-
viertel von Kettenis entstanden.Ab
2003 begannen die Parzellie-
rungsarbeiten und ab 2004 wur-
den die ersten Häuser errichtet.
Bis zum heutigen Tag wurden zirka
30 Einzelhäuser, einige Doppel-
häuser und zwei Appartement-
blöcke errichtet.

Nur noch wenige Baugrundstücke
sind unbebaut. Das Viertel ist in
sich geschlossen, da die Parzellie-
rung nur über eine Straße verfügt,
die gleichzeitig die Ein-und Aus-
fahrt gewährleistet. Durch diese
Konzeption ist das Viertel in sich
geschlossen und der so genannte
Durchgangsverkehr findet nicht
statt, was für die Bewohner von
Vorteil ist.

Innerhalb des Viertels gibt es eine
großzügige zwischen 2 Straßen
liegende Grünfläche, die als Spiel-
platz oder zum Verweilen geeignet
ist. Leider sind bisher noch keine
Spielgeräte bzw. Bänke seitens der
Stadt errichtet worden.

Die Anwohner sind mit ihrer
Wohnsituation durchweg zufrie-
den, was man aus den Gesprächen
heraushört. Besonders positiv wird
die gute Nachbarschaft hervorge-
hoben, die „grüne Umgebung“,
die ruhige Lage und dennoch eine
gute Verkehrsanbindung. Robert
Melven, der aus Irland stammt
und seine Frau Jekatarina aus St.
Petersburg fühlen sich hier mit
ihrer Tochter Lena pudelwohl. Ha-
rald Lennertz mit Lebenspartnerin
Vicky und ihren Kindern Melissa
(15 J.) und Luca (6 J.) bestätigen
ebenfalls, dass das Leben am
Hoeschhof „prima” ist. Auch die

von der Wohnqualität her sehr
beliebt ist bei den Anwohnern. Es
bleibt der Wunsch an die Verant-
wortlichen der Stadt noch einige
kleine, sicher bezahlbare Dinge zu
erledigen.

Der Name „Hoeschhof“ erinnert
an die Familie HOESCH, welche
die bekannte nicht adelige Familie
war, die lange Zeit eine bedeuten-
de Rolle in Kettenis gespielt hat.
Die Fami l ie HOESCH war
ursprünglich auf Libermé ansässig,
wo der „Hueschenhof“ 1397/98
erwähnt wird.

Willy Michels

Hoeschhof
Ein neues Wohnviertel

Kurz notiert
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Infos zu Kettenis
Bilderrätsel, Mitteilungen, Os Platt, …

misshandeln molestere
lange Stiche nähen trochele
mit vollem Munde essen moffele
der Mittagsschlaf de Nonsröös
der Mörtel dr Morti
murren pröttele
der Mut de Kuraasch, dr Moot
mutig reselütts
nach Hause hevesch
nachdenken semeleere
nachts arbeiten brakele
der Narr dr Jeck, dr Flapp
der Nasenschleim de Kuut
der Necker dr Spietvogel
die Nelke (Küche) dr Groffelsnagel
der Neumond et jonk Li-et
…, nicht wahr? wa, ömmesch
nirgends nöres
nützen bate
der Oberschenkel de Batz

Hubert K.-Fortsetzung folgt

Auflösung des Bilderrätsels 02/2011

Der kleine Engel ist heute ein großer Bengel!
Unser Schützenbruder Peter Hermann.

Wie sätt me op Ketteneser Platt?

Kettenis kennen lernen
Wo ist das?
Auflösung in der
nächsten
Dorfzeitung.

Die Molkerei auf
Groß-Weims

Im Jahre 1907 richtete der
Rittergutsbesitzer Andreas von
Grand Ry eine Molkerei in den
Dependenzen des Schlosses
Weims ein, die aber infolge
unsachgemäßer Verwaltung nach
einigen Jahren den Betrieb
einstellen musste. Im „Korres-
pondenzblatt des Kreises Eupen“
erschien am Samstag 01. Juli
1911 folgende Anzeige: Molkerei
„Groß-Weims“ EgmbH Kettenis in
Liquidation

Bekanntmachung: Durch einstim-
migen Beschluss der General-
versammlung obiger Molkerei-
genossenschaft vom 17. Juni
wurde die Genossenschaft
aufgelöst. Sämtliche Gläubiger

werden hiermit aufgefordert, ihre
Forderungen an Herrn L. Paust in
Ke t te n i s  ( G ro ß  We im s )
einzureichen. Die Liquidatoren:
Rob. Mayer, L. Paust.

Im „Korrespondenzblatt des
Kreises Eupen“ vom Dienstag 05.
September 1911 erschien noch

folgende Anzeige: Die Molkerei
Groß-Weims Kettenis empfiehlt
abgelagerte 1a Edamer Käse so
lange der Vorrat reicht zu billigen
Preisen: 70 Pfg. per Pfd. für ganze
Kugeln. 75 Pfg. per Pfd. im
Anschnitt. Verkauf in der Ketteniser
Molkerei

Hubert Keutgens

Hier befand sich einst die Rampe zum Abladen der Milchkannen
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